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Vorwort


Herzlichen Glückwunsch zur Kaufentscheidung des Edge1040-Gerätes, welches als erstklassiges Fahrradtacho- und Navigationsgerät zusätzlich ausgefeilte Trainingsfunktionen für den Radsportbereich bereit hält und mit seinem großen Akku auch lange durchhält.


Als GPS Geräte-Neuling findet man da vielleicht nicht gleich den richtigen Einstieg. Aber genau dafür bin ich ja da. Ich zeige Dir in diesem Buch Schritt für Schritt was, wann und warum am Edge-Gerät, am PC oder Smartphone zu tun ist:




	 Kapitel 1 beginnt ganz leicht mit dem Umgang des Edge 1040,


	 Kapitel 2 erklärt das ganze Thema „Navigation“ und wie Du diese im Edge anwendest,


	 Kapitel 3 dreht sich um die Tourenplanung, Kartenmaterial und sonstige PC-Arbeiten und


	 Kapitel 4 zeigt wie und wo Du die Aufzeichnungen aus dem Edge im Detail betrachten, verwalten und nachbearbeiten sowie Dein Training auf die Spitze treiben kannst.





Wie es heutzutage für elektronische Geräte üblich ist erscheinen hin und wieder Software-Updates, durch die sich Bildschirmansichten, Funktionen oder Menüpunkte in geringer Weise verändern können. Dies sollte jedoch keine Auswirkung auf die Verständlichkeit dieses Buches haben.


Das Arbeiten mit der Garmin Karten-Software „BaseCamp“ am PC ist hier als grundlegende Einführung enthalten. Für die ausführliche Anleitung empfehle ich mein weiterführendes


„GPS Praxisbuch – Tourenplanung mit Garmin BaseCamp“


ISBN: 978-3-8482-2144-8


Und um bei der ganzen Sache unkompliziert und sportlich locker zu bleiben, hätte ich nichts dagegen, wenn wir uns duzen. Ist das okay? Ich gehe mal von einem freudig zustimmenden „Ja gern“ aus.


Angenehm! Ich bin die Janet – Na dann, legen wir los. Viel Spaß!
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Grundausstattung


Los geht´s mit:




	 Dem GPS- und Trainingsgerät – Edge 1040





Für ganz Eilige: Navigation mit eigenen Touren - Seite 2-85,


Touren vom PC an den Edge senden - Seite 3-154


Für die Verbindung zum Handy bzw. Tablet-PC:




	 Garmin Connect Mobile – App für das Smartphone. Ermöglicht die Kommunikation zum Edge, bietet Zusatzfunktionen und liefert etliche Daten, die online bezogen werden.








	Zur Installation am Smartphone/Tablet, Download je nach





	Betriebssystem:

	- für iPhone im App-Store,


- für Android im Google Play Store,


- für Windows im Microsoft Store.









	 Benutzerkonto für „Garmin Connect“ – dem weltweiten Online-Portal für Aktiv- und Freizeitsportler – Deinem Fitness-Tagebuch, um aufgezeichnete Daten auszuwerten, zu verwalten sowie eigene Strecken und Trainings zu planen etc.





https://connect.garmin.com (Sprache wählen, Anmelden)


Für das Arbeiten am PC/Mac:




	 Garmin Express – Software für die Installation am PC/Mac, für all jene, die eine Verbindung zum Handy nicht nutzen möchten. Richte hiermit die WLAN- Schnittstelle und Dein Garmin Connect-Benutzerkonto ein. Ebenso kannst Du hiermit auf das Garmin Benutzerhandbuch, Geräte- & Karten-Updates sowie Erweiterungs-Apps zugreifen. Download:





www.garmin.de>Support>SupportCenter>Software>„Express“eintippen




	 GPS-Kartensoftware „BaseCamp“ – zum Erstellen und Bearbeiten von GPS-Touren sowie für den GPS-Datentransfer ohne Onlineverbindung. Zur Installation am Computer:





www.garmin.de>Support>SupportCenter>Software>„BaseCamp“eintipp.




Kapitel 1 – Das Gerät


Technischer Überblick


Der Edge 1040 ist das Universaltalent für den Fahrrad- und Trainingsbereich. Denn er ist Fahrradcomputer, Trainingscoach und Navigationsgerät in einem. Zusätzlich ist dieser auch als „Solar“-Version erhältlich, der seinen Akku unterwegs mit Sonnenlicht wieder etwas aufladen kann.


Mit dem bereits installierten routingfähigen Kartenmaterial ist das Gerät sofort startklar. Ganz nach Belieben kann aber trotzdem auch weiteres Kartenmaterial in den internen Speicher geladen werden (siehe Kap.3/„Karten installieren“).


Für das Speichern der eigenen Bewegungsdaten sowie vorbereiteter Touren wird im Gerätespeicher ausreichend Platz freigehalten. Das sollte für einige Trainingsmonate reichen. Ansonsten werden die ältesten Aufzeichnungsdaten zuerst überschrieben, die bis dahin sicher schon längst durch den automatischen, drahtlosen Datenaustausch über Dein Handy (Bluetooth) oder Deinen Router zu Hause (WLAN) in Dein Garmin Connect-Benutzerkonto übertragen wurden.


Wie alle Garmin Sport- und Outdoor Navigationsgeräte besitzt auch dieses Edge-Modell ein stabiles, schlagfestes Kunststoffgehäuse und ist wasserdicht nach Standard IPX7 (30-minütiges Eintauchen in 1m tiefes Wasser, jedoch kein Salzwasser).


Wer das klare Display lange in diesem Zustand erhalten möchte, sollte seinem Gerät eine Displayschutzfolie gönnen. Diese gibt es als ultra- oder kristallklare, aber auch als antireflektierende Variante. Bei letzterer wird die ultraklare Durchsichtigkeit vernachlässigt, dafür aber eben für Blendungsfreiheit gesorgt. (Ich selbst bevorzuge die klaren Folien.)


Die Garmin-Empfänger der Edge-Serie verkraften Temperaturen zwischen -20 und +60°C, wobei der Edge nur in Temperaturbereichen über der Nullmarke und bis +45°C geladen wird. Der fest eingebaute Lithium-Ionen-Akku ermöglicht die flache Bauform, das geringe Gewicht und eine Betriebszeit von locker 20 Stunden bei aktivem GPS-Empfang oder sogar auch mehr. Der Edge 1040 in der Solar-Version kann bei voller Sonnenstrahlung diese Betriebszeit nochmals um bis zu 30% verlängern.


Über die Kontakte auf der Rückseite des Edge 1040/Solar kann dieser mittels der Garmin „Edge Power Mount“ (Halterung, Art.Nr. 01013150-00, zuzüglich Kabel) mit Strom vom E-Bike-Akku (Bosch oder Shimano) oder einer anderen Stromquelle per USB TypA geladen werden.


Mit dem Garmin Charge-Strompack (Art.Nr. 010-12562-00) hast Du eine weitere Möglichkeit die Batterielaufzeit des Edge zu verlängern. Hier wird der externe Akkupack direkt unterhalb des Edge´s befestigt.
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Abbildung 1-1 Aero-Halterung mit Edge 1030 und Charge-Strompack





Alle Modelle der gesamten Edge-Familie sind mit hochempfindlichen Empfängerchips ausgestattet. Dichter Wald und enge Felsschluchten bringen diese Geräte also kaum aus der Fassung. Für eine noch bessere Qualität der aufzeichnenden Bewegung ist der Geschwindigkeitssensor am Fahrrad zu empfehlen, der die Laufradumdrehungen registriert und so auch bei schlechtem GPS-Empfang genaue Geschwindigkeitswerte liefert.


Der Edge 1040 verfügt neben dem neuen USB Typ C-Anschluss über folgende drahtlose Schnittstellen:




	Zum einen über die „ANT+“ Technologie, mit der die Koppelung zu optionalen Sensoren und Geräten wie eben dem Geschwindigkeitssensor, Pulsmesser, Trittfrequenz-, Leistungssensor, elektronischer Shimano Di2-Schaltung, Edge-Fernbedienung, Garmin Lichtprodukte „Varia“, Muskel-Sauerstoffsensor etc. möglich ist.
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Abbildung 1-2 Fernbedienung, um z.B. am Rennrad nicht die Hände vom Lenker nehmen zu müssen (Art.Nr. 010-12094-10)







	Die Bluetooth-Schnittstelle, damit der Edge 1040 mit dem Smartphone kommunizieren kann. Per „Garmin Connect Mobile“-App kannst Du so auf Dein Garmin Connect-Benutzerkonto zugreifen und die Aufzeichnungsdaten aus dem Edge holen. Diese Bluetooth-Schnittstelle nutzt der Edge aber auch für die Live-Tracking Funktion, mit der ausgewählte Personen Deine aktuelle Fahrt in Echtzeit mitverfolgen können.





Einige Garmin-Sensoren (Pulsgurt, Trittfrequenz- und Geschwindigkeitssensor), aber auch Garmin-fremde Sensoren können über Bluetooth gekoppelt werden.




	Die WLAN-Funkschnittstelle, über die eine unkomplizierte Datenübertragung zu einem anderen kabellosen Endgerät stattfinden kann (z.B. Dein WLAN-Router zu Hause). Somit sind Deine aufgezeichneten Fahrdaten von der letzten Tour schneller in Deinem Garmin Connect-Benutzerkonto, als Du die Bikeschuhe ausgezogen hast.







Updates und Kommunikations-Tools


Garmin Express - Das Manager-Tool für PC/Mac


Die technische Entwicklung schnellt rasant voran. Aber keine Angst, Dein Edge bleibt nicht auf dem Stand wie Du ihn erworben hattest. Denn die Software und die Karte im Gerät wird von Garmin eine gewisse Zeit lang auf dem neuesten Stand gehalten.


Wie bereits auf Seite 11 „Grundausstattung“ beschrieben ist „Garmin Express“ das Manager-Tool für Deinen PC. Damit erhältst Du Zugriff auf Updates, das Handbuch, Dein Garmin-Benutzerkonto und etliche Zusatzfunktionen, sobald der Edge per USB-Kabel am PC hängt. Dazu später in Kapitel 3/“GPS Software für den Computer“ mehr.


Garmin Connect-App - Die Kommunikation zum Handy


Bist Du jedoch eher der Typ, der lieber alles am Smartphone oder Tablet erledigt, so benötigst Du an diesem die Garmin Connect Mobile-App, siehe Seite 11 „Grundausstattung“. Mit der beim Edge 1040 neuen Funktion der Echtzeitsynchronisierung lassen sich viele Einstellungen Deines Edge nun auch an Deinem Dir vielleicht besser vertrautem Handybildschirm vornehmen. Über diese Bluetooth-Verbindung werden z.B. auch die Wetterdaten bezogen sowie die Notruffunktion und das Live-Tracking ermöglicht. Mehr dazu später hier in Kapitel 1/ „Anwendungen“.
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Gerätestart


Na, dann nimm´ doch mal das gute Stück aus dem Verkaufskarton und das USB-Kabel gleich dazu. Denn aller Spannung zum Trotz wird empfohlen, den Edge als allererstes vollständig aufzuladen.


Das Aufladen kann über das im Lieferumfang befindliche USB-Kabel am PC (lange Ladedauer), besser aber mittels einem Netzstecker mit USB-Buchse erfolgen (z.B. Garmin Art.Nr. 010-13023-02). Für die Aufladung im Kfz würde auch das Kfz-Multiladegerät (Garmin Art-Nr. 010-10723-17) zur Verfügung stehen.


Verbinde das USB-Kabel mit dem gewünschten Stecker und der entsprechenden Stromquelle und das andere Ende (den USB Typ C-Stecker) mit der Buchse des Edge, unter der Abdeckkappe an der unteren Gerätekante. Der Aufladungsprozess beginnt. Drücke die EIN-/AUS-Taste links oben lang und wähle „Ausschalten“, damit Du während des Ladeprozesses am Display das Batteriesymbol mit dem aktuellen Ladestand angezeigt bekommst.


Der Edge sollte nach etwa 4-5 Stunden vollständig aufgeladen sein und im Display das Batterie-Symbol mit „100%“ anzeigen bzw. sich automatisch abschalten. Ziehe dann das Ladekabel vom Gerät ab.


Mit einem kurzen Druck auf die [image: ] EIN/AUS-Taste (Geräteseite, links oben) schaltest Du den Edge ein. Anwenderfreundlich begrüßt Dich Dein neuer GPS-Fahrrad- und Trainingscomputer mit der Frage nach der Sprache und der anschließenden Auswahl, nun entweder Bluetooth zu aktivieren und mittels der „Garmin Connect“-App am Handy die ersten Einstellarbeiten zu erledigen, oder dies zu überspringen und die Einstellarbeiten direkt am Edge vorzunehmen.
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Ich verbleibe mit meiner Anleitung vorerst direkt am Edge, welcher nun mit den grundlegenden Abfragen zu Maßeinheiten, Zeitformat und einigen fitness-spezifischen Angaben zu Deiner Person beginnt. Die Verbindung zum Handy kann auch später noch aktiviert werden. Bestätige Deine Auswahl immer über das [image: ] Häkchen im rechten oberen Display-Eck, um zur nächsten Seite zu gelangen.


Die danach folgende Auswahl von Sensoren und Aktivitätsprofilen beinhalten weitere Einstelloptionen, die wir der Einfachheit halber ebenfalls erst einmal beide „Überspringen“ können. Letztendlich liest Du Dir noch den Warnhinweis durch und beendest die Grundeinstellungen auch hier wieder mit dem [image: ] Häkchen rechts oben.


Keine Sorge, falls Du in der Aufregung hier etwas falsch ausgewählt haben solltest. Alle Einstellungen können jederzeit wieder verändert werden. Diese Einstellungen findest über den [image: ] Menü-Button auf der Startseite > System (vorletzte Zeile) > „Sprache“ und „Einheiten“ sowie die Personendaten über [image: ] > „Eigene Statistiken“ > „Benutzerprofil“.


[image: ]




Die Tasten und Bedienung


Mit einem erneuten kurzen Druck auf die [image: ] EIN/AUS-Taste (bei eingeschaltetem Gerät) wird der Edge in den Ruhezustand versetzt.


Das bedeutet, dass das Display aus- und sämtliche Sensoren, Bluetooth, WLAN sowie GPS-Empfang abgeschaltet werden. Mit dem nächsten kurzen Druck auf die EIN/AUS-Taste holst Du den Edge aus seiner Ruhephase wieder zurück.
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Abbildung 1-3 Startseite Edge 1040
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Abbildung 1-4 Langer Tastendruck auf die EIN/AUS-Taste





Ein langer Tastendruck auf die [image: ] EIN/AUS-Taste bewirkt hingegen, dass Du das Gerät über die erscheinende Auswahlseite nun vollständig „Ausschalten“, das „Display sperren“ oder in den „Ruhezustand“ versetzen kannst.


Das Display kannst Du in jeder beliebigen Ansicht sperren, indem dass Du auf der gewünschten Ansichtsseite die EIN/AUS-Taste ca. 3 Sek. gedrückt hältst und die Button-Zeile „Display sperren“ antippst. Zum Entsperren brauchst Du dann nur 1x kurz auf die EIN/AUS-Taste zu drücken.


Die Startseite


…zeigt sich sofort nach dem Einschalten.


Beim Edge 1040 wählst Du im oberen Teil durch gezieltes Antippen des nach „<“ links oder rechts „>“ weisenden Pfeils die entsprechende Nutzungsart – das „Aktivitätsprofil“. Damit ändert sich auch die Farbe dieser Schaltfläche.


Das Verwenden verschiedener Profile macht Sinn, um z.B. die gefahrenen Kilometer auf dem Rennrad, MTB und der Rolle separat zu sammeln, aber auch, um spezielle Einstellungen nutzen zu können und nicht ständig für jedes Rad bzw. Trainingsart alles umstellen zu müssen.
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Abbildung 1-5 Startseite – Edge 1040





Am oberen Display-Rand der Startseite wird durch kleine Symbole dargestellt, wie voll der Akku ist, ob und wie gut der GPS-Empfang ist und welche Sensoren aktiviert wurden. Blinkende Symbole verkünden den Verbindungsaufbau bzw. die Suche danach. Dauerhaft sichtbare Symbole signalisieren eine bestehende Verbindung. Werden während einer Aufzeichnung keine Sensoren gefunden, wird die Suche nach ca. 10 Minuten automatisch beendet.


Über den [image: ] Menü-Button im rechten unteren Display-Eck erreichst Du alle Einstellungen.


Unterhalb der Aktivitätsprofil-Auswahl wird immer die „Letzte Radtour“ bzw. letzte Aktivität angezeigt. Diese kann man antippen und bekommt dann alle Details dazu gezeigt. Die Anzeige dieser letzten Aktivität ist fest eingestellt, kann also nach aktuellem Stand nicht ausblendet werden.


Es ist aber auch möglich, dass Du statt der letzten Radtour/Aktivität den „Täglichen Trainingsvorschlag“ angezeigt bekommst. Diesen kannst Du folgender Maßen ausblenden: Schalte Dir auf der Startseite die Übersicht „Training“ dazu (falls noch nicht vorhanden). Wähle darin „Trainings“ > Täglicher Trainingsvorschlag > deaktiviere im [image: ] Menü oben rechts die Option „Im Hauptmenü anzeigen“.


Weiter unten folgen dann etliche Übersichten, wodurch man gleich bei Gerätestart den Zugriff auf die häufig genutzten Funktionen erhält, z.B. „Navigation“, „Protokoll“, „Trainingsbelastung“ etc. (Die Abtrennung der Übersichten habe ich hier durch eine Strichlinie angedeutet, da die zeilenförmige Auflistung ohne Unterteilung dem Garmin-Neuling vielleicht nicht unbedingt verständlich erscheint.)


Diese Übersichten kann man ganz nach Belieben selbst anordnen. Dazu findest Du am unteren Ende dieser Liste das [image: ] -Symbol, mit dem Du die bereits angeordneten Übersichten in der von Dir bevorzugten Anordnung mit [image: ] sortieren kannst oder mit dem [image: ] Symbol weitere Übersichten hinzufügen kannst.


Besonders erwähnenswert sind hier folgende Übersichten:




	„Navigation“, in der Du alle navigationstauglichen Elemente wie Zielpunkte, in den Edge gesendete Strecken und diverse Routenplaner findest.


	„Protokoll“, welches Dir alle bisherigen Fahrten/“Touren“ nach Datum sortiert auflistet – ich bezeichne sie im Folgenden als „Aufzeichnungen“ –, und Du durch Antippen im Detail betrachten kannst. Im Untermenü „Gesamt“ werden die gefahrenen Kilometer pro Aktivitätsprofil sowie die Gesamtheit aller gefahrenen Kilometer seit dem letzten „ [image: ] Löschen“ angezeigt.


	„Training“ enthält einfach alles, um Deine Fitness gezielt weiter zu entwickeln. Hier findest Du auch die in den Edge geladenen „Segmente“ (=Streckenabschnitte, auf denen Du Dich mit Dir selbst oder anderen im Zeitfahren messen kannst. Die Messung startet selbstständig, sobald Du über dessen Startpunkt rollst. Ein Segment kannst Du in Garmin Connect selbst erstellen oder von anderen erstellte auswählen und zum Edge senden.), den kalendarischen „Trainingsplan“ und selbst programmierte „Trainings“ (=Sporteinheiten/Intervalltrainings, die Du in Deinem Garmin Connect-Trainingskonto erstellen kannst). Auch die Kopplung zu kompatiblen Trainingsrollen bzw. Ergometer-Geräten nimmst Du hier durch Antippen der Button-Zeile „Smart-Trainer“ vor.
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